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DieStadtWienveranstalteteinTheater-undMusikfest.NachdemErfolg
desgrossenMusikfestes ,dasdie StadtWienimJahre1920trotz derun¬
günstigstenVerhältnissedurchgeführthatte ,wurdeallgemeindieErwar-¬
tungausgesprochen,dassähnlicheVeranstaltungenvonZeitzuZeitwie-¬
derholtwerdenmüssten.SeitzweiMonatenist nundieGemeindeverwal-¬
tungmitdenVorbereitungenzueinemgrossenMusik-undTheaterfeste
beschäftigt,dasimMai1924stattfindenwird .DiesesFestwirdnicht
derMusikallein ,sondernauchdemTheatergeltenundallesheranziehen,
wasdemTheaterkünstlerischenWertverleiht .DergrössteNachdruck
wird darauf gelegt werden ,die Musik - undTheatergeschichteWiensanle¬
bendigenBeispielendarzustellen.DassdabeiauchdermodernenProduktion
genügendSpielraumgelassenwerdenmuss,ist selbstverständlich.Ausser
Aufführungenin TkaternundKonzertsaalist aucheineAusstellungdes
gesamtenTheaterwesensgeplant ,ferner sollen auchdie Fortschritteund
künstlerischenMöglichkeitendes Filmsgezeigt werden .EineVorlage ,die
die technischen ,organisatorischenundfinanziellenGrundlagenfürdieses
Festenthält ,wirddemStadtsenateschonin dennächstenTagenbeschäf¬

tigen .
KrankentransportewährenddesTelefonstreiks.UmeineklagloseAbgabe
vonKrankenandieSpitälerzuermöglichen,hatdasWohlfahrtsamtder
GemeindeWienimEinvernehmenmitderPolizeidirektionunddemVolksge-¬
sundheitsamtefolgendeAnordnungengetroffen :WereinemKrankeneinBett
in einemSpital unddie eberführungdorthin sichern will,muss dieswie
bisherbeidemzuständigenPolizeikommissariatmelden.Diesesspricht
denTransporttelegrafischbeijedemPolizeikommissariatan ,indessen
Bereich eine der städtischen Sanitätsstationen liegt und das mit dieser

Stationdurchein Mikrophondirekt verbudenist . Dieauf diesemWegean-¬
gerufeneStationbesorgtdieUeberführungdesKrankenin dasderWohnung
zunächstliegendenSpital ,daswährendderStreiktagezurAufnahmever-¬
pflichtet ist .Aufdiese Weisedürfte der so heikle Betrieb ohnebeson-¬
dere Störung aufrecht gehalten werdenkönnen .

MeldungvonGasgebrechen . DieDirektionder städtischen Gaswerkemacht
die Konsumentenaufmerksam,dasswährendder DauerdesTelefonstreiks
alle MeldungenüberebrechenandenGasleitungenentwederdirekt .
bei den bestehendenMeldestellen Dderwodies wegenderräumlichen
Entfernungzu viel Zeit in Anspruchnehmensollte ,bei demzuständi-¬

genPolizeikommissariatzuerstattensind.
. - . . .

DieBeratungdesHauptvoranschlaßesderGemeinde.DerstädtischeFi-¬
nanzausschusshat heutemitder BeratungdesVoranschlagesfürdas
Jahr1924begannen.FinanzreferentStadtratBreitnerleitete dieBe-¬
ratung ein und es wurde die Gruppe Finanzwesen in einer mehr als vier - ¬

stündigenSitzungerledigt,StadtratKunschakerklärtenamensderOp-¬
position ,dassdiese,sowieimVorjahse,fürdenVoranschlagnichtstim¬
menkönneundauchdenvomReferentenvorgeschlagenenSteuerhöhungen
die Bustimmungverweigernmüsse .EineeingehendeDebatteentwickelte
sichbeidenPostenüberdieAusgabenfür denFremdenverkehr.Stadt-¬
rat Breitnerteilte zumSchlussemkt ,dassdieGemeindegernebereit
sei ,jedesichbietendeGelegenheitzurHebungdesFremdenkerkehres
zubenützenundauchgrössereSummendiesemZweckezurVerfügungzur
stellen .DieBeratungenwerdenDienstagfortgesetzt .
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